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I n L uxe mb ur g
wer d en d e mn äc hst

D N A- Dat en b änke
zur str afr ec htl i c h en

Er mi ttl u n g ei n g eri c ht et -
u n d kei n en i nt er essi ert' s.
Doc h Exp ertI n n e n war n en

vor ei n e m gr avi er en d en
Ei nsc h ni tt i n di e

Per sönl i c hkei t sr ec ht e.

Ni c ht we ni ger al s de n " Si eges-
z ug des S ac h be wei s es" st el l t di e
e ur o pa wei t e Ei nf ü hr ung vo n
D NA- Dat e n ba nke n z ur I de n-

ti t ät sf est st el l ung nac h Mei n u ng
e u p h ori s c her Kri mi n ol oge n dar.
Auc h J usti z mi ni st er L uc Fri e de n
wüns c ht s ei t l a nge m di e Ei nri c h-

t ung ei ner s ol c he n Dat ei , u m Kri -
mi nel l e n s c h nel l er a uf di e S c hl i -

c he k o m me n z u k ö n ne n.
Doc h wä hr e n d di e S pei c he-

r ung der ver har ml os e n d al s ge-
neti s c her Fi nger a b dr uc k be-
z ei c h net e n D NA- Pr ofi l e i n a n de-
r e n Lä n der n Er ge b ni s ei ner l a ng-
wi eri ge n hef ti ge n ges el l s c haf tl i -

c he n De batt e i st, s c hei nt ei n e nt-
s pr ec he n der Ges et z es e nt wurf i n
Luxe mb ur g s a ng- un d kl a ngl os
r ec ht s kr äf ti g z u wer de n. Dat e n-
s c h ut z ko m mi s si o n, Ge ner al -
st aat s a n wal t s c haf t un d St aat s-
r at ha be n i hr e An mer k u nge n be-
r ei t s ei nger ei c ht, di e j uri sti s c he
Ko m mi s si o n hat das " pr oj et de

l oi " mi t der Nu m mer 5 3 5 6 e nt-
s pr ec he n d bear bei t et. S ei t 3 1 .
J a n uar di es es J a hr es befi n det
der Text si c h n un wi e der bei m
St aat sr at. We n n vo n d ort kei ne
Bea nst a n d u nge n me hr k o m me n,

l i egt der Ent wurf u nt er U mst ä n-
de n bal d de m Pl e n u m z ur Ab-
sti m mung vor.

Vor ges e he n si n d z wei Dat e n-
bä nke: Ei ne f ür de n Ber ei c h " Kri -
mi nal i sti k", di e si c h a uf D NA-
Anal ys e n wä hr e n d l a uf e n der Er-
mi ttl ungs verf a hr e n bezi e ht. Di es

u mf as st bei s pi el s wei s e a uc h
Ver ge wal ti g u ngsf äl l e, di e pr o pa-
ga n di sti s c h bes o n der s ger n al s
Ar g u me nt f ür der arti ge Dat ei e n
her a ngez oge n wer de n. I n der
z wei t e n Dat e n ba nk s ol l e n di e
D NA- Pr ofi l e vo n Ver urt ei l t e n ge-
s pei c hert wer de n. Bei de Mal e
s ol l gel t e n: Zur An we n d u ng
k o m mt di e D NA- Anal ys e da n n,
we n n ei n t at s äc hl i c hes o der a uf-

gr u n d der S c h wer e der Tat z u er-
wart e n des St r af ma ß vo n z wei

J a hr e n o der me hr vorl i egt.
" Di e D NA-I de nti t ät sf est st el -

l u ng i st hi e b- u n d sti c hf est", s agt
Fél i x Br az, der f ür di e Gr üne n i n
der j uri sti s c he n Ko m mi s si o n
si t zt. " Si e wi r d ge br a uc ht, u m i n
l a uf e n de n Er mi ttl u ngs verf a hr e n
Tat ver däc hti ge z u e ntl ast e n
o der z u ü berf ü hr e n".

Ges pei c hert wer de da bei n ur
s o ge na n nt e ni c ht- k o di er e n de
D NA, bes c h wi c hti gt Br az e ve nt u-
el l e Kri ti ker. "I n di e Dat e n ba nke n
wi r d al s o ni c ht s a uf ge n o m me n,
was ü ber ei ne besti m mt e ge neti -

s c he Ver a nl ag ung Aus k unf t ge-
be n k ö n nt e". Doc h o b di es e Aus-
s age sti m mt, k o m mt a uf di e Defi -
ni ti o n " ge neti s c her Ver a nl ag u ng"
a n.

D N A o h n e Er bi nf or mati o n
Des oxyri b o n ukl ei ns ä ur e ( e ngl .

Abk ür z ung D NA) best e ht i m
Pri nzi p a us ei ner Ver kett u ng vi er
ver s c hi e de ner A mi n o bas e n. Ei n
D NA- St r a ng e nt häl t j e d oc h z u 9 0
Pr oz e nt Abs c h ni tt e o h ne s pezi fi -
s c he Er bi nf or mati o n, al s o o h ne
" Ba u pl a n" f ür de n Zel l a uf ba u.
Di es er ü ber wi ege n de Tei l wi r d
al s " ni c ht- k o di er e n d" bez ei c h-
net. Aus k u nf t ü ber Ges c hl ec ht,
Et h ni e o der besti m mt e Kr a nk-
hei t s di s p osi ti o ne n l äs st er a ber
bei s pi el s wei s e de n n oc h z u.

Bei der i n Luxe mb ur g vor ges e-
he ne n D NA- Anal ys e mi tt el s des
P C R- Verf a hr e ns ( Pol y mer as eket-

t e nr e akti o n) r ei c he n geri ngst e
Me nge n vo n D NA f ür ei ne Auf be-

r ei t u ng u n d Unt er s uc h u ng a us.
De n n mi t de m ge na n nt e n Verf a h-

r e n wi r d di e D NA ei nf ac h k ü nst-
l i c h ver vi el f ac ht. Ko mpl e me nt är
s ol l i m Gr o ßher z ogt u m a uc h mi -
t oc h o n dri al e D NA u nt er s uc ht
wer de n d ürf e n, al s o D NA- Mat eri -

al o h ne Zel l ker n. Di es es j e d oc h,
mer ke n Kri ti ker wi e der de ut-

s c he Kri mi n ol oge Detl ef Nogal a
vo m Fr ei b ur ger Max- Pl a nc k-I n-
sti t ut f ür i nt er nati o nal es un d
a usl ä n di s c hes St r af r ec ht a n, "i st
s e hr vi el e mpfi n dl i c her gege n
be wu ßt e o der z uf äl l i ge Ko nt a mi -
nati o ne n des S p ur e n mat eri al s
mi t Fr e md- D NA".

Zuverl äs si ge u n d nac hvol l -
zi e h bar e S p ur e n be ha n dl u ng
vo m Tat ort bi s i ns La b or st el l e n

f ür Kri ti ker ne be n ei ner gr u n d-
s ät zl i c he n I nf r agest el l ung s ol -
c her Dat e n bä nke o h ne hi n das
gr ö ßt e Pr o bl e m dar. Doc h dar ü-
ber wi l l Gér ar d L o m mel , Vor si t-
z e n der der nati o nal e n Dat e n-
s c h ut z k o m mi s si o n, gar ni c ht
er st r e de n: " Uns er e St el l u ng na h-
me z u de m Ges et z es pr oj ekt ha-

be n wi r vor a n dert hal b J a hr e n
a bgege be n. De m ha-
be n wi r ei ge ntl i c h
ni c ht vi el hi nz uz uf ü-
ge n. " Al s Ei nz el per-
s o n k ö n ne er ni c ht i m
Na me n der Ko m mi s-

si o n s pr ec he n, wes-
hal b er l e di gl i c h a uf
di e a m 8. Okt o ber
2 0 0 4 ei ngege be ne n
An mer k u nge n ver-
wei st.

Al s wi c hti gst er
P unkt er s c hei nt Lo m-
mel da bei , o b der Be-

z ug a uf ei n St r af ma ß
vo n mi n dest e ns z wei
J a hr e n de n An we n-
d ungs ber ei c h der Da-

t e n ba nk ni c ht z u
gr o ß mac ht. Das bel -
gi s c he Rec ht ge he
vo n f ü nf, das f r a nz ö-
si s c he gar vo n z e h n
J a hr e n Gef ä ng ni s-
st r af e a us. Bes o n der e
Vor si c ht s ei a uc h be-
z ügl i c h der Si c her-
hei t der Dat ei a nge-
br ac ht: " Das wi r d
wo hl di e s e nsi bel st e

Dat e n ba nk des Gr o ßher z ogt u ms
s ei n", s o Lo m mel . Vi el l ei c ht wi r d
ma n al s o i n di es e m Fal l a uf ei ne n
Hot mai l - S er ver ver zi c ht e n.

Hi nsi c htl i c h mögl i c her Ma ni -
p ul ati o ne n ver wi es L o m mel l e-
di gl i c h a uf j e ne As pekt e i m " pr o-

j et de l oi ", di e Pr of es si o nal i t ät s-
st a n dar ds f ür di e i n Ans pr uc h
ge n o m me ne n a usl ä n di s c he n La-
b or s u n d der e n Mi t ar bei t er, s o-
wi e f ür di e l uxe mb ur gi s c he n P o-

l i z ei kr äf t e defi ni er e n. " Wi r ha-
be n ni c ht j e de n Ver ä n der ungs-
vor s c hl ag i m Det ai l verf ol gt", be-
s c hei det er wei t er e Nac hf r age n.
Di e Dat e ns c h ut z k o m mi s si o n wi l l
u n d ka n n al s st aatl i c he I nsti t uti -
o n di e F unkti o n ei nes k o ns e-
q ue nt e n Kri ti ker s al s o ni c ht
ü ber ne h me n.

Doc h a uc h di e Gr ü ne n f ü hl e n
si c h i n di es er Rol l e f r e md. Fél i x
Br az, der de n j et zi ge n Ent wurf

f ür " ei n s e hr a us ge woge nes Ge-
s et z" häl t, ver wei st l i e ber a uf di e
Mögl i c hkei t, di e Ni c hti gkei t der
D NA- Anal ys e al s Be wei s z u bea n-

t r age n: " Bei m geri ngst e n F or m-
f e hl er ka n n di es es Be wei s mi tt el
f ür n ul l u n d ni c hti g er kl ärt wer-
de n. " Di es gel t e f ür j e de Et a p pe
vo m Bes c hl us s der D NA- E nt na h-
me bi s z ur Anal ys e.

Ma ni p ul ati o n e n k a u m
n ac h wei sb ar

Doc h wel c her Lai e verf ügt
ü ber di e Ko mpet e nz ges c h wei ge
de n n di e t e c h ni s c he n Mi tt el , Ma-
ni p ul ati o ne n f est z ust el l e n o der
gar nac hz u wei s e n? Di e f r a nz ösi -
s c he Ec ol e Nati o nal e de l a Magi -
st r at ur e ( E N M) st el l t e i n ei ner
Experti s e f est, das s s el bst Ri c h-
t er " n ur s c h wer er mes s e n" k ö n-
ne n, " o b di e i h ne n u nt er br ei t e-
t e n Unt er s uc h ungs er ge b ni s s e ei -
ne z uverl äs si ge I de nti fi zi er u ng
erl a u be n".

Ei ne l ogi s c he Ko ns e q ue nz f ür
Bes c h ul di gt e wär e, u na b hä ngi ge
Gut ac ht er ei nz us c hal t e n. Der ar-

ti ge Unt er s uc h u nge n si n d, wi e
di e E N M be mer kt, j e d oc h " s o
a uf we n di g, das s pri vat e S ac h-
ver st ä n di ge bz w. kl ei ner e La-
b or s ni c ht di e Ausr üst u ng z ur
Er st el l ung vo n Gut ac ht e n ha-
be n". De f act o ha be n di e st aatl i -
c he n St r af verf ol g u ngs be h ör de n
hi er al s o ei ne Mo n o p ol st el l ung.

Auc h a n a n der er St el l e ne h-
me n es di e bet ei l i gt e n Akt e ur e
mi t der St el l u ng des St aat es

ni c ht s o ge na u: S o fi n det es Da-
t e ns c h üt z er L o m mel l e di gl i c h
a us f or mal e n Gr ü n de n " k o-
mi s c h", das s der Ge ner al st aat s-

a n wal t l a ut der akt uel l e n Ver si o n
des Ges et z est ext s s o wo hl f ür di e
Ko nt r ol l e al s a uc h f ür di e F ü h-

r u ng der Dat e n ba nk ver a nt wort-
l i c h i st. Auc h Fél i x Br az si e ht di e

Wäc ht erf u nkti o n i n di es e m Fal l
ni c ht bei de n Dat e ns c h üt z er n.
Di e Una b hä ngi gkei t der Er mi tt-

l er, di e j a o h ne hi n r ec ht s st aatl i -
c he n Pri nzi pi e n ver pfl i c ht et s ei -
e n, müs s e ge wä hrl ei st et s ei n.
Ge wal t e nt ei l u ng al s j uri sti s c he
P oesi e - bei s ovi el Vert r a ue n i n
de n St aat st el l t si c h nat ürl i c h
di e ges a mt e De batt e ü ber D NA-
Dat e n bä nke al s ver zi c ht bar dar.

" Es i st i m mer bes s er, we n n es
ei ne öff e ntl i c he Di s k us si o n gi bt ",
mei nt Br az. Vi el l ei c ht ha be di e

The mati k a ber a uc h " ni c ht di e
Be de ut ung, di e si e s p o nt a n z u
ha be n s c hei nt ". Di e s c härf st e n
Kri ti ker s ei e n z u de m ni c ht
a ut o mati s c h i m Rec ht. Das mag
sti m me n. Vor er st j e d oc h i st es
Zei t, das s si c h i n Luxe mb ur g
ü ber ha u pt wel c he z u Wort
mel de n.

Thorst e n Fuc hs huber

Ch a mb er sti m mt Kl i ma h a n d el z u
S oz u s a g e n i m E n d s p u r t ver s u c ht e n Mo u ve me nt E c ol o-
gi q u e u n d Acti o n S ol i d ari t é Ti er s Mo n d e z u s a m me n mi t
d e m Cer cl e d e C o o p ér ati o n d er L u xe mb u r g er Dri tt e-
Wel t - Or g a ni s ati o n e n, di e U m wel t k o m mi s si o n d er Ab g e-

or d n et e n k a m mer d az u z u b e we g e n, z u mi n d e st ei n p a ar
Zu g e st ä n d ni s s e i n Sa c h e n E mi s si o n s h a n d el z u ma c h e n.
Ab er B eri c ht er st att er R o g er N e gri ma c ht e a uf RTL d e ut-

l i c h: Ei n e n ver pfl i c ht e n d e n P a s s u s, mi n d e st e n s di e
H äl ft e d er C O 2Ei n s p ar u n g e n i m ei g e n e n L a n d e z u er r ei -
c h e n, wi r d e s ni c ht g e b e n. Di e N G Os bl i t zt e n d a mi t
b ei m e h e mal i g e n Me c o- Ma n d at är g e n a u s o a b wi e d er
St a at sr at, d er e b e nf al l s d ar a uf hi n wi e s, Si n n d e s Kyot o-
Pr ot o k ol l s s ei e s, ei g e n e n An st r e n g u n g e n Vor r a n g vor
ei n e m Fr ei k a uf z u g e b e n. Di e C h a mb er - Me h r h ei t gri ff
e b e nf al l s di e I d e e ei n e s K o ntr ol l gr e mi u ms, d a s i m Ra h-
me n d e s E mi s si o n s h a n d el s fi n a n zi er t e Pr oj e kt e i n Dri tt-

l ä n d er n kri ti s c h b e g ut a c ht e n s ol l , ni c ht a uf. Da b ei wa-
r e n di e N G Os d er Re al p ol i ti k b er ei t s wei t e nt g e g e n g e-
k o m me n, h a b e n si e d o c h d a s Pri n zi p, g ä n zl i c h a uf d e n
E mi s si o n s h a n d el z u ver zi c ht e n, a uf g e g e b e n. Der Vor -
e nt wu r f d e s K o m mi s si o n s b eri c ht s, d er a m D o n n er st a g
ver a b s c hi e d et wu r d e, s c h ei nt d er K o mp et e n z d er g e-
n a n nt e n Or g a ni s ati o n e n - i m mer hi n h a n d el t e s si c h u n-

t er a n d er e m u m di e H a u pti ni ti at or e n d e s " Kl i ma b ü n d ni s
L ët z e b u er g" - we ni g Ge wi c ht b ei z u me s s e n, i hr e An si c h-

t e n wer d e n i m Vor e nt wu r f ni c ht ei n mal er wä h nt.

Ei n e Ch a n c e f ür d e n Ho c h of e n
" Ni c ht a br ei ß e n ! " - s o l a ut et ei n Aufr uf d e s Mo u ve me nt
E c ol o gi q u e S ü d e n u n d d e s Hi st ori k er s De ni s Sc ut o a n
di e Re gi er u n g b etr eff e n d di e b ei d e n H o c h öf e n a uf E s c h-
B el val , d er vo n ei n er Rei h e vo n L u xe mb u r g er P er s ö n-

l i c h k ei t e n u nt er s c h ri e b e n wu r d e. Der Re gi er u n g sr at
h att e vor k u r z e m e nt s c hi e d e n, E n d e F e br u ar we s e ntl i -
c h e Tei l e d e s H o c h of e n ar e al s a btr a g e n z u l a s s e n - o b-
wo hl d a s P arl a me nt si c h f ü r s ei n e n Er h al t a u s g e s pr o-

c h e n h att e, o b wo hl e s s ei t 2 0 0 0 a uf d e m " i n ve nt ai r e
s u p pl é me nt ai r e d e s mo n u me nt s hi st ori q u e s" st e ht, u n d
o b wo hl di e n ati o n al e De n k mal s c h ut z k o m mi s si o n d e n
St a at s c h o n me hr mal s a uf g ef or d er t h at, e s d efi ni ti v z u
kl as si er e n. Da s Ge g e nt ei l i st p as si er t. Der Mo u ve me nt
E c ol o gi q u e wei st i n s ei n e m Ap p el l d ar a uf hi n, d a s s

" p h a s e n wei s e i m mer wi e d er we s e ntl i c h e El e me nt e d e s
i n d u stri el l e n P at ri mo ni u ms gr a d u el l d e mo nti er t" wu r -
d e n. Ver a nt wor tl i c h f ü r di e s c hl ei c h e n d e Zer st ör u n g i st
vor al l e m di e B e si t z eri n d er B el val - Br a c h e n, di e a u s
St a at, Ar c el or u n d Ge mei n d e n z u s a m me n g e s et zt e Ge-
s el l s c h aft Ag or a, di e a u s fi n a n zi el l e n B e we g gr ü n d e n
ni c ht a m Er h al t d er H o c h öf e n i nt er e s si er t i st. Ab er a u c h
d er F o n d s B el val , d er u nt er Di r e kt or Al e x Fi x mer al s
B a u h er r d er " Ci t é d e s Sci e n c e s, d e l a Re c h er c h e et d e

l ' I n n o vati o n" a uftri tt, s c h ei nt i n d e m D o s si er ei n e z wei -
f el h aft e R ol l e z u s pi el e n.

L e dr a me d e Sc hr assi g c o m mé mor é
A l ' a p p el d u " C ol l e cti f r éf u gi é s L u xe mb o u r g" , s o ut e n u
p ar l e Cl a e et l e Ser vi c e mi gr a nt s et r éf u gi é s d e l a
Cr oi x- R o u g e, u n e q u ar a nt ai n e d e p er s o n n e s s' e st

r é u ni e c e j e u di s u r l a pl a c e Cl ai r ef o nt ai n e. I l s' a gi s s ai t
d e r e n dr e h o m ma g e à l a vi cti me d e l ' i n c e n di e q ui s' ét ai t
pr o d ui t a u c e ntr e d e r ét e nti o n d e Sc hr a s si g l e l u n di d er -
ni er. De pl u s, si c e dr a me a c a u s é l a mor t d' u n e p er -
s o n n e, tr oi s a ut r e s o nt s u bi d e gr a ve s bl e s s u r e s, l e s
mar q u a nt à vi e. Apr è s l ' o b s er vati o n d' u n e mi n ut e d e si -

l e n c e, l e p or t e- p ar ol e r a p p el a l a p o si ti o n ai n si q u' u n e
p ar ti e d e s pr o p o si ti o n s d u c ol l e cti f t r a n s mi s e s a u x a u -

t ori t é s e n j a n vi er. P o u r t a nt, l e c ol l e cti f n e c o n si d èr e p as
u n t el c e ntr e d e r ét e nti o n c o m me u n e s ol uti o n i d é al e.
C o m me l ' i n di q u e u n tr a ct di stri b u é a u x p er s o n n e s
pr é s e nt e s, " l e s a ut ori t é s n e d oi ve nt r e c o u ri r à l a r ét e n-

ti o n q u' e n c a s d e stri ct e n é c e s si t é" , et q u e " d e s al t er n a-
ti ve s à l a r ét e nti o n p e u ve nt êtr e e n vi s a g é e s" . Qu a nt a u
gr o u p e d e tr avai l " Mi gr ati o n s" é g al e me nt pr é s e nt, i l a
pl ai d é, p ar voi e d e tr a ct, c o ntr e l e pri n ci p e mê me d e l a
r ét e nti o n, s e b a s a nt s u r u n t e xt e d e l a Li g u e d e s dr oi t s
d e l ' h o m me d e B el gi q u e. L a vi cti me ét a nt d e n ati o n al i t é
al g éri e n n e, u n r e pr é s e nt a nt d e c ett e c o m mu n a ut é, B e-
n yo u c ef L o u al i c h e, a pri s l a p ar ol e. I l a é g al e me nt a n-
n o n c é l a cr é ati o n offi ci el l e pr o c h ai n e d' u n e as s o ci ati o n
d' Al g éri e n s a u L u xe mb o u r g.
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